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 Sitzungstag - 10. Sitzung – 28.11.2013 
   
 Beginn - 14.00 Uhr 
   
 Ende - 15.00 Uhr 
   
 Ort - Zitadelle, Bau E, Drusussaal 
   
 Status  öffentlich  
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Status / Projekte 
 
PGB  
 
 
 
Verwaltung  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Teilnehmer 
 
Prof. Annett-Maud Joppien 
Prof. Kerstin Molter 
Prof. Dipl.-Ing. Markus Neppl 
 
Baudezernentin Marianne Grosse 
Günther Ingenthron, Stadtplanungsamt 
Andreas Schnell, Stadtplanungsamt 
Frank Breitwieser, Stadtplanungsamt 
 
 
Projekte: 
 
1 -   Einkaufsquartier Ludwigsstraße 

2 -   Platzgestaltung Mahnmal Sankt Christoph –  

        Freiflächengestaltung, Mainz-Altstadt  
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 Sitzungstag - 10. Sitzung – 28.11.2013 
   
 Projekt 1 - Einkaufsquartier Ludwigsstraße 
   
 Präsentation durch - Dr. Röttgers, ECE 
   
 Ort - Zitadelle, Bau E, Drusussaal 
   
 Status  öffentlich  
   
 
1.1 

 
Empfehlung des Planungs- und Gestaltungsbeirates: 
 
 
Herr Dr. Röttgers erläutert anhand einer Präsentation den derzeitigen Planungs-
stand zum Einkaufsquartier. 
 
Der Planungs- und Gestaltungsbeirat nimmt Bezug auf seine Stellungnahme zum 
LudwigsstraßenForum am 22.11.2013, erläutert die einzelnen Kernthemen de-
tailliert und vertieft den Inhalt der Empfehlungen. In der anschließenden Diskus-
sion beantwortet der Planungs-und Gestaltungsbeirat die zu der Stellungnahme 
und deren Empfehlungen gestellten weiteren Fragen auch anhand konkreter De-
tails (z.B. Rolltreppen verstellen den städtisch öffentlichen Raum, keine Über-
bauungen der Präsenzgasse, etc.)  
 
Der Planungs-und Gestaltungsbeirat betont die Notwendigkeit des weiteren Ab-
stimmumgsprozesses und die Wichtigkeit der Durchführung des geplanten Wett-
bewerbs mit über 20 Teilnehmern, in dessen Auslobung die Empfehlungen des 
Planungs-und Gestaltungsbeirat berücksichtigt und vertieft einfließen sollen. 
 



S T E L L U N G N A H M E N  
 
PLANUNGS- UND GESTALTUNGSBEIRAT DER STADT MAINZ 
 

 Seite 3 von 3 

 
   
 Sitzungstag - 10. Sitzung – 28.11.2013 
   
 Projekt 2 - Platzgestaltung Mahnmal Sankt Christoph 
   
 Präsentation durch - Herr Raible, Raible Landschaftsarchitekten 
   
 Ort - Zitadelle, Bau E, Drusussaal 
   
 Status  öffentlich  
   
 
2.1 Empfehlung des Planungs- und Gestaltungsbeirates: 

 
 
Die stadträumlichen Defizite des öffentlichen Raumes um St. Christoph werden 
seitens Herrn Raible u.a. wie folgt benannt: 
 
_heterogene Materialien im Bodenbelag, 
_mangelhafte Aufenthaltsqualitäten, 
_raumtrennende Elemente wie Fahrradständer und das Podest, 
_unklare Freiflächenzuschnitte, etc. 
 
Hierdurch ist eine sehr unbefriedigende Situation entstanden, die der Bedeutung 
und dem Anspruch an den historisch signifikanten Ort und dem Potential einer 
gestalterischen und funktionalen Integration der Gebäude am Platz nicht ent-
sprechen.  
 
 
Der Planungs- und Gestaltungsbeirat lobt daher das vorgelegte Entwurfskonzept. 
Durch die Neuordnung der Sitzelemente und Fahrradständer und dem Entfernen 
des Podestes gelingt nicht nur eine schwellenlose Platzsituation, sondern auch 
die Aufhebung der bisher hierdurch bedingten trennenden Wirkung des Stadt-
raumes. Die weitgehende Erneuerung und Vereinheitlichung der Bodenmateria-
lien, das Zusammenfassen der Wiesenflächen und deren Einfassung erschließt 
ein neues räumliches Kontinuum zwischen Platzraum und den angrenzenden 
Gebäuden und deren Nutzungen (z.B. Außengastronomie, etc.).  
 
Aus Sicht des Planungs- und Gestaltungsbeirates verspricht das Entwurfskon-
zept eine Realisierung, die der Würde und Bedeutung des Ortes am St.Christoph 
Mahnmal zu entsprechen vermag. 
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gez. Prof. Carl Fingerhuth / entschuldigt 
 
 
 
gez. Prof. Annett-Maud Joppien 
 
 
 
gez. Prof. Kerstin Molter 
 
 
 
gez. Prof. Markus Neppl 
 
 
 
gez. Prof. Ing. (grad.) Jörg Stötzer / entschuldigt 
 
 
 
 


